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PRESSEMITTEILUNG 
 
 
Gesundheitsdienste richten 1. Gesundheitskonferenz 
für den Kreis Rendsburg-Eckernförde aus 
 
 
RENDSBURG.  
Am 26.04.23 findet im Hotel ConventGarten von 09:30 bis 16:00 Uhr die erste Gesundheitskon-
ferenz für den Kreis Rendsburg-Eckernförde statt. 
 
Schwerpunktthema ist Klima und Gesundheit unter anderem mit dem bekannten Kieler Klima-
forscher Prof. Dr. Mojib Latif (Geomar Kiel). 
In Workshops wird zu den Themen Klima und Gesundheit, Kindergesundheit, gesundheitlicher 
Chancengleichheit und Seniorengesundheit mit Blick auf die Situation im Kreis gearbeitet. Das 
Thema „Klima und Gesundheit“ ist auf eine starke Querschnittsarbeit angewiesen, damit Ge-
sundheit in allen Bereichen von Politik und Gesellschaft Berücksichtigung finden kann. 
Entsprechend sind Teilnehmende der Gesundheitskonferenz aus Politik, von kommunaler 
Ebene, Kreisverwaltung, Vereinen, der Stadt Rendsburg, der Träger, das Jobcenter, Bildungs-
einrichtungen, der Kreissportverband, Seniorenbeirat, ökologischer Landbau Schleswig-Hol-
stein, oder die Klimaschutzagentur sowie Akteure aus der Gesundheitsversorgung wie Ärzte, 
Pflegeheime, Sozialdienst, Krankenkassen angesprochen und angemeldet. 
 
Die Gesundheitskonferenz zielt darauf ab 
- Gesundheitsförderung und Prävention als Thema für den Kreis bekannt und bedeutsam zu 

machen 
- Zusammenarbeit und Kooperation durch Austausch und Wissenstransfer der im Gesund-

heitswesen und im Sozialsystem Tätigen zu stärken und   
- als öffentlicher Gesundheitsdienst gemeinsam mit lokalen Akteuren Lösungen und Hand-

lungsmöglichkeiten, wie zum Beispiel im Werkstattgespräch zur Zukunft der hausärztlichen 
Versorgung im Kreis Rendsburg-Eckernförde, zu entwickeln und umzusetzen.   

 
Originäre Aufgabenfelder der Gesundheitsförderung und der Prävention (Aufklärung, Bewe-
gungsförderung, Ernährung, gesundheitsbezogene Lebenskompetenzen) werden dabei Berück-
sichtigung finden. Die Lebensverhältnisse der im Kreis Lebenden sind dabei ausschlaggebend. 
Die neu eingerichtete Fachgruppe Gesundheitsprävention wird damit im Sinne des Gesund-
heitsdienstgesetzes, dem Präventionsgesetz und auch des notwendigen Neuausbaus des öf-
fentlichen Gesundheitsdienstes aktiv. 
Zukünftig sind vielfältige Formate geplant, um Gesundheitsförderung und Prävention im Kreis 
mit allen Beteiligten auszubauen und zu stärken. 
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